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Diese Rubrik slehl für Beiträge offen, die sich in knapper Form mit
aktuellen schweizerischen Problemen belassen. Wir erwarten keine
theoretischen Ausführungen, sondern persönliche Stellungnahme

Zolldeutsch
T)er bekannte Basler Dichter T h. Baer-

wart ist anfangs dieses Jahres von
seiner Stellung bei der eidgenössischen
Zollverwaltung zurückgetreten. Nachfolgender

Abschnitt seiner «diesbezüglichen»
Erinnerungen befasst sich mit dem
eidgenössischen Amtsstil.

Ich habe das Vergnügen gehabt,
41 Jahre der eidgenössischen Zollverwaltung

anzugehören. Als ich eintrat, wurde
meine Schrift beanstandet. Ich konnte sie

jedoch bis zu einem befriedigenden Grade
verbessern. Als Musterbeispiele nannte
man mir damals Kollegen, die besonders
« gut in der Schrift » waren. Ich lernte
tatsächlich sehr schöne und zierliche
Handschriften kennen und ersah aus der
Intelligenz der Besitzer, dass die Schönheit

der Schrift in dieser Verwaltung wie
bei allen primitiven Menschen mehr Liebe
genoss als die Fähigkeit, deutsch schreiben

zu können. Trotzdem meldete ich
mich nach zwölfjähriger Tätigkeit im
äussern Dienst an eine frei gewordene
Sekretärstelle. Das war der Beginn einer
Laufbahn, für welche ich mich besonders
befähigt hielt. Ich glaubte, dass die
Korrespondenz meine beste Seite sei. Es war
ein Traum!

Es gibt in der Zollverwaltung dreierlei
Arten von Sekretären: solche, die
überhaupt nicht schreiben können, solche, die
sich die Registernummer analoger
Geschäfte notiert haben, die alten Konzepte

mutatis mutandis abschreiben und sich
allmählich eine gewisse Routine aneignen,

und solche, die ihr eigenes Urteil
haben und nach eigenem Gutdünken
verfahren. Mit der ersten Sorte hat man
Mitleid und schont sie, die zweite Sorte,
das sind die Hirsche und werden gerühmt,
und die dritte wünscht man zum Teufel,
weil sie sich nie dem Schema F anpassen.

Ich gehörte zur dritten Sorte. Man
musste mir das Schreiben erst beibringen,
zumal ich keinen einzigen Brief mit
« zumal » schloss. Meine ersten schriftlichen

Taten wurden derart mit dem Rotstift

bearbeitet, dass sie aussahen wie die
Schulaufsätze eines Schwachsinnigen. In
der Schule hatte man mich gelehrt, mit
wenig Worten alles zu sagen. Nun kam
es anders. Ich musste lernen, mit vielen
Worten möglichst wenig zu sagen. Im
Verkehr mit verschiedenen Verwaltungszweigen,

da ging es noch; da durfte man
kurz sein, wenn man nur erschöpfend
war. Allein im Verkehr mit Zollpflichtigen

wurden wahre Orgien von
Weitschweifigkeit gefeiert, und in dem weiten

Gewebe musste hie und da eine Masche
fallen gelassen werden, um sich nachher
durch die entstandenen Löcher aus der
Klemme ziehen zu können. Nur keine
Klarheit! Der Indikativ wird
verabscheut; der Konjunktiv schwingt obenaus.
Man «hätte», man «dürfte», man
«könnte». Alle Eventualitäten, ob sie

mit der Sache etwas zu tun haben oder
nicht, müssen nach allen Himmelsrich-
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Oisss kubrik slskl tûr ksilràgs olisn, àis sick in knsppsi korm mi!
skiusllsn sckwsissnscksn proklsmsn ksissssn. Wir srvrsnsn ksins
Iksorsilscksn ^ustûkrungsn, sonàsrn psrsànlicks LlsIIungnskms

^<z!lcleu1zcli
/^sr ààa????te à^^s?'Dis/îte?- /?. Las?'-

n? art ?lt a?î/a?lg âe^sj 7a/?rs^ von
usiner LteLnnF àe? «ler elcêgno^à'/ien
^oLverrvaàunA ^nrüc^Astrete??. Vas/î/oL
gnc/sr ^7-5s/?n?tt meiner «elie^às^nF/lc'/îe??»
ÄrinlisrunA-en öe/a«t 5?à ?nìt a!e??r sial-
KSN0^^?6s/?S?l

là lralze àa8 Vergnügn glralzt,
41 lalrre àsr siàAenô88Ì8àsn ?.o11vsrwal-

tnnA anzugllörsn. ?Vl8 ià eintrat, wnràe
meine 8àrilt l>ean8tanàet. là konnte 8Ìe

jeàocli l?Ì8 zu einem ìislrisàiAenàen (lraàe
vsrl?sssern. tll8 lVln8terl>eÌ8pisls nannte
man mir àamal8 XollsAsn, àis I>s8onàer8

« Ant in àsr 8àrilt » waren. là lernte
tat8aelrlieli 8slrr sàône nnà zisrliclrs
Ilanà8àriltsn kennen nnà srsalr ans àsr
lntellignz àsr lîesitzer, àass àis 8àôn-
lieit àer 8àrilt in àie8er Verwaltung wie
l>ei allen primitiven lVlsn8àen màr k.iel>s

genoss aïs àie làliigkeit, àsnt8à sàrei-
lien zn können. Vrotzàem mslàete ià
mià nnà zwölljälrrigsr Tätigkeit im
äussern Dienst an eine lrei gewordene
8ekrstarstslls. Das war àsr Beginn einer
Daullzakn, lür welàe ià mià kssonàsrs
kelalrigt lrislt. là glaukts, àass àis Ilor-
respondent meine ìissts 8eits sei. Ds war
ein àlranm!

Ds gilzt in àsr Zollverwaltung àreisrlsi
tlrtsn von 8ekretärsn: solàs, àis nlzer-
liaupt nielrt 8àrsil>sn können, 8olàs, àis
8Ìà àis Ilegisternnmmsr analoger (le-
sàâlte notiert lraken, àis alten Konzepts

mutatis mutandis aì>sàrsil>sn nnà sià
allmâlrlià sine gewisse lloutine aneig-
nsn, nnà solàe, àis ilrr eigenes llrtsil
kslzsn nnà naà eigenem Dutàûnksn ver-
laliren. IVlit àer er8tsn 8orts Irat man
lVlitleià nnà 8àont 8Ìe, àis zweite 8orts,
àas 8Ìnà àis llir8às nnà werden gerülamt,
nnà àis àritte wnnsàt man zum l'sulsl,
weil 8Ìe 8Ìà nie àsm 8àsma anpassen.

là gekörte zur àrittsn 8orts. IVlan
mu88ts mir àas 8àrsiì>sn erst lzsikringen,
zumal ià keinen einzigen llriel mit
« zumal » sckloss. lVlsine eilten 8àrilt-
liàen Daten wurden derart mit àsm Ilot
8tilt ksarkeitet, àass 8Ìe aussalrsn wie àie
8àulaulsâtze SÌNS8 8àwaàsinnigen. In
àer 8ànls Iratts man mià gslàrt, mit
weniA l^Vortsn nlls8 im 8NASN. l>lun knm
S8 nnàsrs, là mn88te lernen, mit vielen
lVortsn môAlià8t wsni^ xn 8àAsn. Im
Vsrkslir mit vsr8àisàensn Verwaltung-
zweign, àn AinA S8 noà; àn ànrlts mnn
kurz 8ein, wenn man nur er8àôplsnà
war. Vlleln im Vsrkslrr mit ^ollpllià-
ti^sn wuràsn wàre Orgien von lVeit-
8cliweilÌAksit gleiert, nnà in àsm wei-
ten llewelie innate lrie nnà àn sine IVlngàs
lnllen gln88sn weràen, nm 8Ìà nnàlrsr
àurclr àie snt8tnnàsnsn Imàsr nu8 àsr
lllsmms ziàen zu können, l^lnr keine
Xlnrlreit! I)er Inàikntiv wirà vsrnlz-
8àsut; àsr lvonjunktiv sàwin^t ol>sng.u8.

Vlnn « Iiâtte », man «ànrlts», man
«könnte». ^Klls Lvsntunlitàtsn, ol> 8Ìe

mit àer 8sàe etwn8 zu tun lrnlzsn oàsr
niât, mu88sn nnà allen Ilimmàrià-
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tungen ausgepumpt werden. Man nennt
das «explizit». Drei Seiten
Thymian und auf der vierten Seite die
Abweisung. In Goethes «Iphigenie auf Tau-
ris » sagt Thoas zu Iphigenie : « Man
spricht vergebens viel, um zu versagen;
der andere hört vor allem nur das Nein. »

Doch das gehört nun einmal zur Bu-
reaukratie; nur recht viel Tinte
verschmieren! Und dabei gibt es noch
Höhensonnen, die sich einbilden, sie hätten
den guten Stil gepachtet und die ihren
Schreibkulis ihre blumenreichen Traktate

empfehlen, trotzdem man nachgerade
wissen könnte, dass mit dem leider zu
frühen Ableben des Oberzolldirektors
Suter das gute Deutsch aus Abschied und
Traktanden gekommen ist.

Man hat früher über das « Français
fédéral » losgezogen, und heute darf nur
noch von Welschen welsch geschrieben
werden. Und doch, was war das « Français

fédéral » für eine süsse Engelsmusik
gegenüber den unglaublichen Geschmacklosigkeiten,

die man den Deutschschweizern

serviert! War die Abweisung einer
Beschwerde unrichtig, so wird sie nicht
rückgängig gemacht, weil sie unrichtig
war, sondern weil sie « von unrichtigen

Voraussetzungen ausgegangen sein
dürfte ». Nur nie gerade heraus Und
wie schön lautet ein gedrucktes Zirkular
über die Rückvergütung von Einfuhrzöllen

auf Transitsendungen, das zur
Abgabe an das Publikum bestimmt ist:

« Wenn die Waren zur Einfuhr
verzollt und durch Übergang in den freien
Verkehr der Zollkontrolle entrückt werden,

kann die Rückerstattung des
erhobenen Zollbetrages nicht bewilligt werden,

falls diese Waren ins Ausland weiter
gesandt werden. Dahinzielende Gesuche
müssen ohne weiteres abgewiesen werden.

»

Es wird Wert daraufgelegt, nicht in
der einfachen Form zu schreiben wie man
spricht, sondern die unnatürlichsten und
verzwacktesten Wendungen zu suchen.

Dann der unsinnige Missbrauch von
Fürwörtern wie « derselbe », « dieselbe »

oj-cJW es

t/t.

Individuelle Erziehung
bietet das Voralpine Landschul - Heim

„Felsenegg", Zugerberg
Höhenaufenthalt ohne Unterbrechung der Studien.
Gegr. 1903. Sämtliche Schulstufen mit folgenden internen
staatlichen Diplomen : Handelsdiplom. Handelsmaturität,

Sprachdiplom. Juli/September: Ferienkurse

Seit 76 Jahren bügeln wir

Kragen als Spezialität

Jeden Fortschritt auf diesem heiklen Gebiete machen
wir uns im Interesse unserer Kundschaft stets zu eigen.

Waschanstalt Zürich AG.
Zürich-Wollishofen Tel. 54.200
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tunken ausAspuinpt werden. Man nenni
das «explizit». Drei 8siisn lli),--
inian und auk der vierten Leite die ^.5-
Weisung. In doetlres «Iplii^enie auk d'au-
ris » saAt llroas ?u IpliiKsnie: « Man
sxriclit verAsdens viel, uin ?u versagen;
der andere liört vor allein nur das Klein. »

lDocli das Aelrört nun eininal ?ur Lu-
reaàratis; nur rsclit viel lints ver-
selnniersn! Und dalzei ^il>t es nocli Mö-
lrensonnen, die siclr einbilden, sie lrätten
den Auten Ltil Akpaclitet und die iliren
Lclireiölrulis ilrre lzluinenrsiclrsn lraì-
tats einplelilen, trot^dein rnan nacliAsrade
wissen lrönnte, dass init dein leider ?u
Irülien ^Vlzlsl>sn des Ol>er?olldirelctors
Lutsr das Auts Dsutscli aus ^.liscliisd und
lraìtandsn Aslionnnsn ist.

Man liat Irülisr über das « lrancais
kederal » losAsxoAsn, und lieuts dark nur
nocli von Welsclasn wslscli Aesclrrisösn
-werden. Und doclr, was war das « lran-
esis ledsral » kür eins süsse lünAslsinusilc
ASAenülisr den un^lauöliclien descliinaclc-
losi^lceiten, die rnan den Oeutsclrscliwei-
?srn serviert! War die iVliwsisunA einer
lZescliwsrde unrielitiz;, so wird sie niclit
rüeli^änAiA Asinaclit, weil sie unriclrtiA
war, sondern weil sie « von nnrie/à-
Aen ^oran^et^nnZ-en rur^FeFanKen ^>ein

rinr/te ». Klur nie gerade lieraus Und
wie selrön lautet ein ^edruâtes ^.iiìular
üder die HüclcvsrAÜtunA von linlulir-
Zöllen aul lransitsendun^en, das ?ur iVlz-

^alze an das lulzliàun lzsstiinint ist:
« Tl^enn riie Maren 2nr 7?in/n/îr ver-

i:oiit nnri rinrc/i k/öer^nnA in rien /reisn
/^er^e/ir rier ^loMontroüe entrückt rver-
rien, /rann rire Tlrre/rers^rrttrrnA- rie^ er-
iroöenen ^oiiàetrrîAe^ nrcirt àervriirAt rver-
rien, /rrii^ rire^e /l^rrren in^ ^in^ianri rverter
Ke^rrnrit rverrien. Orr/rrn^reienrie t?e.;neire
rnn6^en oirne rv-eitere^ aà^-ervie^en rver-
rien. »

l,s wird Wert daraul^ele^t, niclit in
der einlaclien lorrn ?u sclireilzen wie rnan
spriclrt, sondern die unnatürliclrsten und
vsr^waâtssten Wendungen?u suclren.

Dann der unsinnige Missürauclr von
Fürwörtern wie « rier^eiöe », « rire^eiire »

lnciîvîcius^Ie Lriîekung
Felîenegg, lugerberg à ^
ttëkensutentkslt okns Untsrdreckung ctvr 5tuci!en.
(?ogr. 1903. 5smtliciis 5c^»ulstutsn mit tolgoncisn internen
5tsstlict»sn Oiplemsn: I-îsncisIzcliplOm, i-tsn^slzmstuntst,

5prsckciiplom. ^uli/5eptember: 5erîenl<ur5s

Krsgen

Ws5cksnl»s!î lürick Xv.
^llrick-Wolliskolsn Isl. S4.Z0V

75



'ûç/i tewâAtù
-çe/alwiet/e

SCHREIBE
MASCHINEN

PAPIERE
milJunen Jc/wnendet/
miicw Ctfetflac/ie

HAMBdJIUAIRT

DURCHSCHLAG-PAPIE»

Basler Webstube, Basel 129
Handgewebe, Garne
Bänder. Muster verlangen I

Kennen Sie die Wochenzeitung

„DER AUFBAUET
wird redigiert von M. Gerber

Er schaut vom religiösen Sozialismus aus in

die Welt, er kämpft für Freiheit und Frieden
in der Gerechtigkeit.

Verlangen Sie Probenummern bei der

Administration, Postfach 30, Zürich 16.

Abonnementspreis: Fr. 2.50 vierteljährlich,
Fr. 5.— halbjährlich, Fr. 10.— jährlich.

und « dasselbe », nicht zu reden vom
« erstem » und « letztern ». Zum Bei-
spiel: «Der Angestellte ging nach Hause,
bevor derselbe seine Arbeit beendigt
hatte », oder « der Schmuggler warf sein
Paket weg, bevor ersterer über die Grenze
geflohen war ».

Erwähnen wir noch die reizende
Übertragung aus dem Dialekt : « Meier war
der einzige, wo ein Geständnis ablegte. »

Sogar grammatikalische Fehler finden
sich in reicher Blüte. In einer Weisung
an die Strassenzollämter ist die Rede von
als « Feriengäste einzureisenden Motor-
fahrern ». Das Marginal zu einem
Kreisschreiben betreffend die grenztierärztliche
Untersuchung von lebenden Hirschen
lautet « Lebende Hirschen ». Eine
Zollabfertigung wird von einer Speditionsfirma

besorgt, deren « einter » Teilhaber
selbst im Komitee ist.

Ferner : « Diese Gegenstände wollen
abgegeben werden. » Gegenstände, die
wollen, haben jedenfalls zur Zeit
Schopenhauers noch nicht existiert. Und noch
schöner: « Dabei hat es die Meinung. »
Als ob « es » jemals eine Meinung hätte
haben können!

Seitdem auch der Handel sprachschöpferisch

so ungemein fruchtbar ist, macht
er keine Geschäfte mehr, sondern er
« tätigt » sie. Da muss natürlich eine sich
modern gebärdende Verwaltung
mitmachen und ihre Abfertigungen « tätigen

». Eine Freipassabfertigung wird
daher nicht mehr vorgenommen, sondern
« getätigt ». Dieses Beispiel wirkte so

ansteckend, dass heute alle Zollämter auf
Mord und Brand « tätigen ». Eines teilte
uns sogar einmal mit, der Angeschuldigte
« tätige in Basel eine Beschäftigung ».
Warum «tätigt» er nicht gar eine Tätigkeit

Bedingungen sind nicht vorhanden,
sondern sie « können nicht als vorhanden
erachtet werden ». Und so weiter froh
und heiter : « rückgängig », statt «
rückwirkend », und die « primitive diesbezügliche

Einrichtung ». Da man berichten,
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L.âW-lZ^7âL'

oukc«!cn>.»s-5»k>ici»

ksilsr >Vslz!îulzs, Ks5sl 129
I-Isncigeweko, (^s5ns

„ock ^ui-v^u
^sà!z!sû von /^. (?s^or

sclisut vom ^s!iz!Ö!sn 8oi!s!!smus sus m
cl>s Wsîl, sr lìâmpll iü? l-^silisä unà I-5lsàsn
în àsr (^sk'sclitîg^sît.

Vs^sngon 5ls prokenummsrn l>s! àss

>Vc1minîztrs1îon, postlsck 30^ 2llrîck 16.

/>l>onoemsni!p^slz! l-r, 2.5(1 v!sûs!lsliàicl>,
5.— l>s!lzjsli^!!cli, O. 10.— lslu-îlcli.

nnà « à55eiàe », nicLt ?n rsàen vorn
« erster» » nnà « ieàtern ». ^nin Lei-
s/?iei/ «Osr ^NFesteiite Fi»F n«â Mause,
àsvor eierseiàe seine ^röeit àesn^iiFt
/îstte », oàsr « «(s?' ^e/inrnFFier innr/ sein
â^et roeF, öevvr ersterer iiàer «lie <?ren^e
Fe/io/len inar ».

LrwäLnsn wir nocL àis rsi^enàe Über-
tragnng ans àsin Oialskt : « Meier innr
«ler ein^iFe, rno ein t?estän«lnis «öieFte. »

8ogar grarnrnatikaliscLe LeLlsr linàsn
sicL in rsicLsr Blüte. In einer ^Veisung
an àie 8tra8ssn?olläintsr ist àis Leàs von
aïs « /^erienFäste ein^nreissnslsn Motor-
/s/îrern ». Das Marginal xn einsrn Kreis-
scLrsiLsn LetrsIIenà àie grsn^tisràtlicLs
OntersncLnng von leLsnàen LlirscLsn
lautet « Oeàenels Mirsc/len ». Lins ^oll-
aLIsrtigung wirà von einer 8peàitions-
lirrna Lesorgt, àeren « einter » LeilLaLsr
selLst iin Komitee ist.

Lsrner : « Oiese (?SFenst«n«le n>oiien
ni>FeFeàen roeMen. » Oegsnstânàs, àis
wollen, LaLsn jeàsnlalls ^ur ^sit 8cLo-
penLaners nocL niât existiert. Llnà nocL
scLöner: « Onöei /?at es «lis Meinung. »
Vls ol> « es » jemals eine Meinung Latte
LaLsn können!

8sitàenr aucL àer Llanàel spracLscLöp-
leriscL so ungemsin IrucLtLar ist, macLt
er keine OsscLälts msLr, sonàsrn sr
« tätigt » sie. Os. innss natürlicL sins sicL
moàsrn geLaràenàs Verwaltung mit-
macLen nnà iLrs VLIsrtigungen « täti-
Fen ». Line LrsipassaLIsrtigung wirà àa-
lrer nicLt msLr vorgenommen, sonàern
« getâtigt ». Oisses Beispiel wirkte so an-
steckenà, àass Lents alls Zollämter ant
Morà nnà Branà « tätigen ». Lines teilte
uns sogar sininal rnit, àer VngsscLnlàigts
« tätige i/r Ilnsei eine Tlesc/lä/tignng ».
Warum «tätigt» er nicLt gar eins Oätig-
keit?

Lsàingnngsn sinà nicLt vorLanàen, son-
àern sis « können nic/ît ai5 vor/isnsle??

erse/ltet u^ereien ». Onà so weiter IroL
nnà Leiter : « riic^FänFiF », statt « rück-
wirkenà », nnà àis « primitive àissLs?ng-
licLe LinricLtnng ». Oa inan LsricLtsn,
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erledigen, vollziehen und beantragen
kann, ist es auch möglich, etwas zum
Bericht, zur Erledigung, zum Vollzug
und zum Antrag zu überweisen; allein
« kenntnissen » kann man nicht, sondern
nur « Kenntnis nehmen ». Darum muss
ein Entscheid « zur Kenntnisnahme
überwiesen werden ».

Ganz fröhlich klingt besonders « zur
gefl. Kenntnis ». Französisch schreibt
selbstverständlich ein jeder « pour en
prendre connaissance » ; deutsch aber
schmiert man drauflos, ohne sich dabei
etwas zu denken.

Und nun noch ein Beispiel aus einer
Übereinkunft betreffend die Abfertigung
von Rennpferden: « Aus dem Ausland
originierende Concourspferde. »

Dass unter diesen Umständen auch die
Zollämter nicht zu einer anständigen
Korrespondenz erzogen werden, ist
selbstverständlich. Den Berichten eines
Zollamtsvorstandes entnehme ich aus
Plünderten von Beispielen : « Es mussten
besondere Nachforschungen durch die
Detektiven des Gemüses vorgenommen werden.

»

Der gleiche, ein schreibseliger flerr,
dessen Berichte höhern Orts als originell
bewundert werden, ergeht sich — am
meisten in seinen Jahresberichten — in
den unsinnigsten Expektorationen über
Dinge, von welchen er nichts versteht
und die nicht zur Sache gehören. So

schrieb er im Jahresbericht für 1931,
« wenn auch die Geschäftslage keine
rosige sei, so habe doch der Völkerbund
den Krieg zwischen China und Japan
verhindert ». Zwei Tage, nachdem diese

Weisheit geschrieben worden, bombardierte

Japan Shanghai.
Geistreich wie die Korrespondenz, sind

auch sehr oft die in den Konzepten
angebrachten Korrekturen. Man setzt den
Anfang eines Schreibens ans Ende oder
umgekehrt. Schreibt der Sekretär: « Die
Maschinen, für welche Sie die Zollbefreiung

nachsuchen », so wird verbessert

Geigen, Bratschen und Celli
von den billigen Schülerinstrumenten an bis zu den

wertvollen alten und neuen

MEISTER INSTRUM ENTEN
in reichhaltiger Auswahl

Ankauf Verkauf Miefe Tausch
Kataloge, Offerten, Auswahlsendungen

J. E. Züst's Atelier für Geigenbau
eine Spezialabteilung des

Pianohaus JECKLIN
Pfauen Zürich 1

BLIND
und dennoch GLÜCKLICH
ist die Grosszahl unserer Arbeiter.
Durch ständige und lohnende
Beschäftigung haben sie den LEBENSMUT

wieder gefunden-
Helfen auch SIE diesen Menschen
Arbeit zu verschaffen, indem Sie bei
Bedarf die bewährten

SEIFEN UND

PUTZNITTELPRODUKTE

des NEUEN INDUSTRIELLEN BLINDEN-
BETRIEBS E. NAEGELIN 6t CIE., BASEL

Markgräflerstrasse 34, benähen.

Verlangen Sie unverbindlich Prospekte und Muster'

Jeden Donnerstag neu!

VLédspalkr
Nummer für Nummer
lesens- und beschauenswert
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srlsàigsn, voll^islrsn unà beantragsn
lcann, ist es auclr nrögliclr, etwas ?unr
Bsriclrt, ?ur Drlsàigung, zunr Vollzug
unà ?uin Antrag ?u überweisen; allein
« AenntnÍ55e?z » lcann inan niclrt, sonàsrn
nur « Xsnnt?u5 ne/ìmen ». Darnrn rnnss
ein lllntsclrsià « 2ur T^enntnlisna^me üöer^

ii-sralen ».
Dan? trölrliclr lclingt bssonàsrs «

». Dran?ösisclr scìrreibt
sslbstverstanàliclr sin jsàer « pour en
prsnàrs connaissance » ; àsutsclr aber
sclrnriert inan àraullos, olrns siclr àabsi
etwas ?u àsnlcsn.

Dnà nun noclr sin Beispiel aus einer
Dbsrsinlcunlt bstreklsnà àis iVbllsrtigung
von Bsnnptsràsni «

ordinierende Donconr5/?/erde. »

Dass unter clissen Dnrstânàsn auclr àis
^ollärnter niclrt ?u einer anstanàigsn
Xorrssponàsn? er?ogsn weràen, ist selbst^
vsrstânàliclr. Den Bsriclrten eines ^oll^
anrtsvorstanàss sntnelrnrs iclr aus Dun-
àsrtsn von Beispielen: « nrn^ten öe^

sonders iVneir/or^c/rnnAen dnrc/r die De-
is/ciiusn de^ Dernàe^ vor^enornnre/r reer^
den. »

Der gleiclrs, ein sclrrsilrssligsr Dsrr,
àessen Lsriclrts lrölrsrn Drts als originell
lrswunàsrt weràsn, erhellt siclr — anr
meisten in seinen àalrrssbsriclrten — in
äsn unsinnigsten Dxpebtorationen über
Dings, von wslclrsn er niclrts vsrstslrt
unà àis niclrt ?ur Laclrs gslrörsn. Lo
sclrrielz er inr àalrrssbsriclrt lür 19Zl,
« wenn auclr àis Dssclräktslage lceins rcn
sige sei, so Iralre àoclr àsr Vôllcsrlrunà
àen Xrieg ?wisclrsn Llrina unà àapan ver-
lrinàert ». ^wei Dage, naclràsin àisss
Weislrsit gssclrrislrsn woràsn, bornbar^
àisrte àapan LIranglrai.

Dsistrsiclr wie àis Xorrssponàsn?, sinà
auclr selrr olt àis in àen Xon?epten ain
gebraclrtsn l^orrskturen. lVlan set?t àen
^.nlang sines Lclrreilrsns ans Lncls oàsr
unrgslîslrrt. Lclrrsilrt àsr Lelcretär.- « Die
lVlasclrinen, 5ür welclre Lie àis ^ollbstrei-
ung naclrsuclrsn », so wirà vsrlrssssrt

veigen. Srsszcken un6 Lelli

^nksuk Verlksul l^isls îsusck

l^lslîsi lür Osigsndsu

pisnokâUî

SUN»
cle

isi c!is ^rìzeiîsi'.
5isiic!igS unc! 6s-

sc^s^iigurig sîs c!sn

wisclsk- gS^uncjsn-
^sl^en suc!i 51^ c!iS5sn

vsf5c^s^Ski, inclsm 5is ìzsi

ösc!s^ c^is ìzSws!ifisn

»i»« »mi

?lIMIIIkl?IIlII»IIlIk
<ls- i^ou5ikici.l.c^ ki-i^ioe^l-
veikies8 e. ^i^esel.l^i s- cie.. v^zci.

lviZ^glZllsfZÜSZZS 24, llSNÜIZSN.

leöen lZonnetZtsz neu!

I^ebe/sMitef
ülummef fjjs Kummer
lesens- uni! dezeksuenswett!
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« die in Frage stehenden Maschinen ».
Bei einem Vorschlag zur Beförderung
eines Grenzwächters zum Aufseher wird
« da der Genannte sich für den Posten
eignet » abgeändert in « da der Genannte
sich für den Posten qualifiziert ».

Das Unbeschreibliche, hier ist es
getan!

T h. B a e r u> a r t.

Glücksfälle und gute Taten

T Tm im öffentlichen Leben die Orientie-
rung nicht zu verlieren, fühle ich

mich als Staatsbürger verpflichtet, täglich

(inklusive Sonntag!) drei Zeitungen
verschiedener Richtung durchzusehen.
Die Rubrik « Unglücksfälle und Verbrechen

» übergehe ich dabei nach erprobtem

Rezept vollständig, da es mich je
länger je öfter dünkt, es gäbe auf diesem
Gebiete genug im grossen politischen
Weltgeschehen, freilich unter anderen
Titeln.

Wäre ich Redaktor, ich würde eine
neue Rubrik: « Glücksfälle und gute
Taten » einführen, und bilde mir ein,
damit könne immerhin mindestens soviel
Gutes gestiftet werden als mit ausführlicher

Schilderung von Unglücksfällen
und Verbrechen. Als Beispiel einer Notiz
« Gute Tat » möchte ich nachstehend
versuchen, eine simple Tatsache bekanntzugeben.

Ich habe sie schon einige Male
erzählt und konnte dabei konstatieren,
dass sich verkrampfte Gesichter entspannten

und einen glücklichen Ausdruck
erhielten, fast wie bei Kindern, denen man
Märchen erzählt.

Also, « gute Tat Nr. 1 »: Der elfjährige

Sohn eines armen Landwirtes litt,
wahrscheinlich schon seit langer Zeit, an

einem verklemmten Bruch. Eines Tages
wurde er in der Schule vor Schmerzen
ohnmächtig und musste von seinen
Mitschülern nach Hause gebracht werden.
Einer der jungen Nothelfer erzählte dies
seinem Vater, einem begüterten Käser,
der sofort Schritte bei der Gemeindebehörde

unternahm behufs Finanzierung
der notwendigen Operation, da den Eltern
die Mittel hierzu fehlten. Freilich gab es

hier die bekannten Hemmungen, und da
rasch gehandelt werden sollte, lud der
Käser kurz entschlossen den kleinen
Kranken in seinen Wagen und brachte
ihn in das Kantonsspital; einen dürftigen
Ausweis hatte er in letzter Stunde noch
durch die Schulbehörde erhalten. Bei der
Einlieferung hinterlegte er im Bureau
des Spitals gegen Quittung hundert Franken

und fuhr wieder heim, mit dem Be-
wusstsein einer vollbrachten guten Tat.

Und nun das happy end, das absolut
nicht selbstverständlich ist. Nach einigen
Wochen hiess es, der geheilte Knabe solle
aus dem Spital entlassen werden. Unser
Wohltäter Hess es sich nicht nehmen,
abermals sein Auto anzukurbeln und den
Kleinen zu holen. Dieser hatte es in
seinem jungen Bauernbubenleben noch nie
so gut gehabt wie im Spital, war schon
seit acht Tagen wieder gesund und hatte
auf besonderen Wunsch des Chefarztes
eine glückliche Ferienwoche verleben
dürfen. Wie gross war nun das Erstaunen
unseres Freundes, als er im Bureau die
Rechnung verlangte und statt dieser seine
hundert Franken wieder zurückerhielt!
Es koste nichts, hiess es, hierfür seien
Freibetten da!

Bitte, « gute Tat Nr. 2 » gefällig?

R. S c h o m m e r.

Voralpines Knabeninstitut

MONTANA, Zugerberg, 1000m
Elementar- und Gymnasialabteilung. Handelsdiplom.
Deutsche und französische Handels- und Realschule
mit staatlichem Diplom.
Ile Sommer- und Winfersporte. Schwimmbad.

Werkstätten.

MINERVA Zürich
gründliche MATURITÄTsvorbereitung

HANDELS-DIPLOM
Spezialkurse: Ausbildung zur Arzlgehilfin

Bücherrevisorenkurs
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« àe à LraKe ste/ienc/en à/a^c/îlnen ».
Lei einem VorsclrlaK 7ur LelôràerunK
eines Orenxrväclrters 7.uirr /Vulselier vvirà
« àa àer Oenannte siclr lür àen Lösten
eignet » aìiKeânàert in « sla c/er t?en«n»te
^ìc/i /ür -7«» Lotten ^naà/ì^lsrt ».

Das Onlrssclrreililiclrs, Lier ist es As-
tan!

O /i. Laern-art.

^lüclcslslle uncl gute lösten

1"snr inr ölksntliclren Lslren àie Orientie-
^ runZ niât 7.n verlieren, tülrle icir
iniclr als 8taatsl>ürAsr verpkliclrtet, täA-
liclr (inklusive 8onntaZ!) àrsi ZisitunKen
versclrisàsner LrclrtunA àurclr^usslren.
Oie Lulrrik « 7/nK^üc/r^/ä^e Leröre-
c/ren » ülrerKslre iclr àalrei naclr erprolr^
tsin L.s7spt vollstanàiA, àa es nriclr je
länger je älter clünkt, es Aàlrs nul àiesenr
Oelnete AenuA irn grossen politisclrsn
MeltAesclrelren, lreiliclr unter anàersn
Oitsln.

Märe iclr Lsàaktor, iclr rvûràe eine
neue llulrrik: « O/üc/cs/Ä/e Kitte
Late/! » einlülrrsn, unà lrilàe nrir ein,
àanrit könne iininerlrin nrinàsstens soviel
Outes Asstiltet wsrclsn aïs init auslûlrr-
liclrsr 8clrilàsrunK von OnKluckslällen
unà Verlrrsclren. t^ls Lsispisl einer l>lc>ti7

« Outs Ont » nröclite iclr naclrstelrsnà
versuclren, sine sinrpls Oatsaclrs lrekannt-
7UKel>en. Iclr lralrs sie sclron sinise Klale
er7älrlt unà konnte àalrei konstatieren,
àass siclr verkranrplte Ossiclrtsr entspann-
ten uncl einen Zlücklielren ^.usàruck sr-
lrisltsn, last rvie l>ei Kinàsrn, clsnen nran
Klsrclren srxälrlt.

tklso, « Aute Ont l^lr. 1 »: Osr slljälr-
ri^e 8olrn eines nrinsn Lanàrvirtes litt,
rvalrrsclreinliclr sclron seit lancer ?.eit, nn

einem verklsnrnrtsn Lruclr. Lines Oa^es
rvuràe er in àsr 8clrule vor 8clrnrsr7en
olrnrnäclrtiA uncl nrussts von seinen Klit-
sclrrrlern naclr Klause Kslrraclrt rveràsn.
Liner cler jungen Klotlrsller erxnlrlte àies
seinem Vater, sinenr lrsAÜtertsn Käser,
àsr solort 8clrritts lrsi àer Osnrsinàe-
lrslrörcle unternnlrnr lrelruks LinanxisrunA
àer notrvsnài^sn Operation, àa clsn Litern
àie Klittel lrisr7U kelrlten. Lreiliclr ^al> es

lrier clis lrekannten KlenrnrunKSir, urrà àa
rnsclr Aelranàelt rver clsn sollte, lu cl àsr
Laser Kur7 entsclrlossen àen kleinen
Kranken in seinen Wa^eir unà lrraclrte
ilrn in àas Kantonsspital; einen àûrltiKen
Vusvvsis lratte er in letzter 8tunàs noclr
àurclr àie 8clrull>slrôràe erlraltsn. Lei àsr
LinlielerunK lrinterls^te er inr Lureau
àss 8pitals ASAen <)uittunK lruiràsrt Lran-
Ken unà lulrr rvieàsr lreirn, nrit àsrn Le-
rvusstsein einer volllrraclrterr Autsn Oat.

Onà nun àas lrapp)i srrà, àas alrsolut
niclrt sellrstverstânàliclr ist. Klaclr sini^en
Moclren lriess es, àsr Aeirsilts Knalre solle
aus àenr 8pital entlassen rvsràsn. Onssr
Molrltätsr liess es siclr niclrt nslrrnen,
alrernrals sein rkuto an7ukurl>eln unà àen
Kleinen 7u lrolen. Dieser lratte es in sen
nein jungen Lauernlrulrenlslisir noclr nie
so Kut Kslralrt rvie inr 8pitsl, rvar sclron
seit aclrt Oa^sn rvieàsr Kesunà unà lratte
aul lresonàeren Munsclr àes Olrekar7tes
eins Alückliclre Lsrienrvoclre vsrlelren
àûrlsn. Mie ^ross rvar nun àas Lrstaunsn
unseres Lreunàes, als er inr Bureau àie
LsclrnunK verlangte unà statt àieser seine
lrunàsrt Kranken rvieàsr xurücksrlrielt!
Ls koste niclrts, lriess es, lrierlür seien
Lrsilrettsn àa!

Litte, « Kuts Oat Llr. 2 » KelälliK?

5 c /? o i?r nr e r.

Vorslpino, KnsbsninUitut

^ ^ ^1 ^ ^1 /t ^ /cigsclzsrg, 1 (löl) m

mit stsstlict,om Diplom.
5ommsr- unc! >Vintv»portv. 5ckv,!mm-

bs«5. V/e^I(5tättSn.
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